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See the notice on TED website

306826-2025 - Auftragsänderung
Deutschland – Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten – 24FEI75615 Sicherungs- und 
bauaffine Dienstleistungen für das Projekt Bf Bous
OJ S 91/2025 13/05/2025
Bekanntmachung der Auftragsänderungen
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Personenbahnhöfe (Bukr 11)
E-Mail: nicole.joel@deutschebahn.com

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: 24FEI75615 Sicherungs- und bauaffine Dienstleistungen für das Projekt Bf Bous
Beschreibung: Im Zuge der barrierefreien Erschließung soll die bestehende PU komplett 
zurückgebaut und durch eine neue ersetzt werden. Die neue PU wird verlängert und mit einer 
bis dahin nicht vorhandenen Zuwegung von der Seite Wadgassen / Stahlwerk Bous 
ausgestattet. Sie umfasst, neben dem Rahmenbauwerk, drei Treppen sowie drei 
Aufzugsanlagen.
Kennung des Verfahrens: 07e2b880-c64d-4704-b5d4-db17d0ebad1e
Interne Kennung: 24FEI75615

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bous
Postleitzahl: 66359
Land, Gliederung (NUTS): Saarlouis (DEC04)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Erklärung, ob und inwieweit mit dem/den vom AG beauftragten 
Ingenieurbüro(s) Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne § 18 AktG / 
verwandtschaftliche Beziehungen zwischen Organen des Bieters und Organen des 
Ingenieurbüros) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. Bei Bietergemeinschaften gilt, dass 
jedes einzelne Mitglied eine entsprechende Erklärung abzugeben hat. Beauftragte(s) 
Ingenieurbüro(s): 1. DB Engineering & Consulting GmbH, Am Hauptbahnhof 4, 66111 
Saarbrücken 2. Jappsen Ingenieure GmbH, Hardtweg 10, 55430 Oberwesel/Rhein Der 
Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die unter Mitwirkung 
eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn 
zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine gesellschaftsrechtliche
/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. Erklärung, ob 
und inwieweit wir mit anderen Sicherungsunternehmen verbunden sind (gesellschaftsrechtlich 
verbunden im Sinne § 18 AktG / verwandtschaftliche Beziehungen zwischen 
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geschäftsführenden Organen) oder eine wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. Bei 
Bietergemeinschaften gilt, dass jedes einzelne Mitglied eine entsprechende Erklärung 
abzugeben hat. Fragen zu den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so 
rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung interner 
Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber 
behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als 
sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge zu beantworten. Der Auftraggeber behält sich die Anwendung von §§ 123, 
124 GWB vor. Bei Durchführung eines Verhandlungsverfahrens behält sich der Auftraggeber 
die Möglichkeit vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne in 
Verhandlungen einzutreten. Für den Fall, dass die Bieter im Rahmen einer Verhandlung zur 
Abgabe eines preislich modifizierten Angebots aufgefordert werden, behält das Angebot der 1. 
Angebotseröffnung einschl. der Nebenangebote weiterhin Gültigkeit. Das gilt sowohl für den 
Fall, dass der Bieter fristgemäß ein modifiziertes Angebot vorlegt, als auch für den Fall, dass 
der Bieter ein modifiziertes Angebot nicht oder nicht fristgemäß vorlegt. Der Zuschlag wird auf 
das wirtschaftlichste Angebot (des Bestbieters) erteilt. Rechtsform, die die 
Unternehmensgruppe, der der Auftrag erteilt wird, haben muss: Gesamtschuldnerische 
Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden ist, kann dieser nicht mehr 
vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Der Zuschlag darf 
erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax 
oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 
innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die Vergabeverstöße aus der 
Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis zum Ablauf der 
Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen 
verwiesen. Die Geltendmachung der Unwirksamkeit einer Auftragsvergabe in einem 
Nachprüfungsverfahren ist fristgebunden. Es wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten 
Fristen verwiesen. Nach § 135 Abs. 2 S. 2 GWB endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. Nach Ablauf der jeweiligen Frist kann 
eine Unwirksamkeit nicht mehr festgestellt werden. Es ist zu beachten, dass zusätzlich 
zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, Für folgende 
Leistungen muss das für die Ausführung vorgesehene Unternehmen in einem 
Präqualifikationsverfahren bei der Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein. Eine 
dementsprechende Erklärung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf 
zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind 
nicht erwünscht. Angaben zu den Teilnahmebedingungen und zum Präqualifikationsverfahren 
sind den Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 und Besonderen Vertragsbedingungen zu 
entnehmen: Warengruppe Sicherungsleistungen: - mit automatischen/mobilen Warnsystemen 
(mit Einstufung in die Verzeichnisse I bis III bezüglich der personellen und technischen 
Leistungsfähigkeit) Bekanntgabe der Errichtung und Anwendung des PQ-Verfahrens mit 
„Bekanntmachung eines Qualifizierungssystems–Sektoren“ im Amtsblatt der 2023/S 122-
386832 vom 28.06.2023. Gültige PQ-Nachweise mit analoger Bezeichnung der vorstehenden 
Warengruppen aus vorangegangenen PQ-Verfahren werden ebenfalls anerkannt. Folgende 
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Erklärungen sind im Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum 
Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind 
nicht erwünscht: Präqualifikation Verzeichnis II: Es ist durch den Bieter bei Angebotsabgabe 
die Leistungsfähigkeit (Mindestanforderungen für diese Vergabe entsprechen der Verzeichnis 
II) zu bestätigen. Mindestanforderungen: - Personelle Leistungsfähigkeit: mindestens 30 
Personale, davon 15 Sicherungsposten, 15 Sicherungsaufsichten, 10 ATWS-Bediener, 3 
Planer, - Technische Leistungsfähigkeit: 3 ATWS (mobiles Funkwarnsystem), 300 m feste 
Absperrung.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo - Der Wert des Ergebnisses (Feld-ID: BT-720-Tender) wird gemäß § 38 Abs. 6 
SektVOnicht veröffentlicht, da hiervon Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse des 
Auftragnehmers betroffen wären und die Offenlegung dieser Angabe dessen berechtigten 
geschäftlichen Interessen schädigen würde. Zudem würde die Angabe den lauteren 
Wettbewerb zwischen Wirtschaftsteilnehmern beeinträchtigen.“

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: 24FEI75615 Sicherungs- und bauaffine Dienstleistungen für das Projekt Bf Bous
Beschreibung: Im Zuge der barrierefreien Erschließung soll die bestehende PU komplett 
zurückgebaut und durch eine neue ersetzt werden. Die neue PU wird verlängert und mit einer 
bis dahin nicht vorhandenen Zuwegung von der Seite Wadgassen / Stahlwerk Bous 
ausgestattet. Sie umfasst, neben dem Rahmenbauwerk, drei Treppen sowie drei 
Aufzugsanlagen.
Interne Kennung: 0afca6ef-b8e7-440a-8ff5-c27c89def948

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2024
Enddatum der Laufzeit: 14/08/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Keine

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Für folgende Leistungen muss das für die Ausführung vorgesehene 
Unternehmen in einem Präqualifikationsverfahren bei der Deutschen Bahn AG präqualifiziert 
sein. Eine dementsprechende Erklärung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei 
einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche 
Unterlagen sind nicht erwünscht. Angaben zu den Teilnahmebedingungen und zum 
Präqualifikationsverfahren sind den Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 und Besonderen 
Vertragsbedingungen zu entnehmen: Warengruppe Sicherungsleistungen: - mit automatischen
/mobilen Warnsystemen (mit Einstufung in die Verzeichnisse I bis III bezüglich der personellen 
und technischen Leistungsfähigkeit) Bekanntgabe der Errichtung und Anwendung des PQ-
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Verfahrens mit „Bekanntmachung eines Qualifizierungssystems–Sektoren“ im Amtsblatt der 
2023/S 122-386832 vom 28.06.2023. Gültige PQ-Nachweise mit analoger Bezeichnung der 
vorstehenden Warengruppen aus vorangegangenen PQ-Verfahren werden ebenfalls 
anerkannt. Folgende Erklärungen sind im Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem 
Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche 
Unterlagen sind nicht erwünscht: Präqualifikation Verzeichnis II: Es ist durch den Bieter bei 
Angebotsabgabe die Leistungsfähigkeit (Mindestanforderungen für diese Vergabe 
entsprechen der Verzeichnis II) zu bestätigen. Mindestanforderungen: - Personelle 
Leistungsfähigkeit: mindestens 30 Personale, davon 15 Sicherungsposten, 15 
Sicherungsaufsichten, 10 ATWS-Bediener, 3 Planer, - Technische Leistungsfähigkeit: 3 ATWS 
(mobiles Funkwarnsystem), 300 m feste Absperrung.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Entfällt
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Geltendmachung der Unwirksamkeit einer 
Auftragsvergabe in einem Nachprüfungsverfahren ist fristgebunden. Es wird auf die in § 135 
Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen. Nach § 135 Abs. 2 S. 2 GWB endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. Nach Ablauf der 
jeweiligen Frist kann eine Unwirksamkeit nicht mehr festgestellt werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Personenbahnhöfe (Bukr 11)
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Bundes

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 0,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Sicherheitsdienst Bayer GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 2024983189
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 0,00 EUR
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
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Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0001 - Sicherheitsdienst Bayer GmbH
Datum der Auswahl des Gewinners: 30/08/2024
Datum des Vertragsabschlusses: 10/09/2024

7. Änderung

7.1.  Änderung
Kennzeichnung der vorherigen Vertragsvergabebekanntmachung: 6fd9df83-a6c2-44d5-aaec-
f2705facdf64-01
Identifikator des geänderten Vertrags: CON-0001 - Sicherheitsdienst Bayer GmbH
Grund für die Änderung: Bedarf an zusätzlichen Bauleistungen, Dienstleistungen oder 
Lieferungen durch den ursprünglichen Auftragnehmer.
Beschreibung: 02 - Ein weiterer AN im Baufeld würde bedeuten, dass es zu Verzögerungen im 
Leistungsablauf kommen würde. Die Koordination eines weiteren AN ist nicht wirtschaftlich 
und nicht zielführend. Durch einen weiteren AN würden zusätzliche Kosten für eingesetzte 
Maschinen und Personal entstehen. Wird die Leistung durch den bereits beauftragten AN 
ausgeführt, so können vorhandene Kapazitäten mitgenutzt werden

7.1.1.  Änderung
Beschreibung der Änderungen: 02 - Signalisierung

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Personenbahnhöfe (Bukr 11)
Registrierungsnummer: a6ceb1fb-e3c6-459d-a608-8a792d7bf449
Postanschrift: Europaplatz 1
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10557
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: FE.EI-M-A
E-Mail: nicole.joel@deutschebahn.com
Telefon: +49 6926543346
Fax: +49 6926520071
Internetadresse: http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: 0a9ea480-08e4-4ab6-bf12-d722d0ad54b6
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
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Telefon: +49 22894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Sicherheitsdienst Bayer GmbH
Registrierungsnummer: 1beae2c7-b189-41ad-89d2-6f8b75295c4e
Postanschrift: St.-Ingberter-Straße 8
Stadt: Ludwigshafen
Postleitzahl: 67071
Land, Gliederung (NUTS): Ludwigshafen am Rhein, Kreisfreie Stadt (DEB34)
Land: Deutschland
E-Mail: bieterportal-alt@deutschebahn.com
Telefon: +49
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 583b1647-7e80-4344-981c-f5cfcbe94cee  -  01
Formulartyp: Auftragsänderung
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung der Auftragsänderungen
Unterart der Bekanntmachung: 39
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/05/2025 14:23:54 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 306826-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 91/2025
Datum der Veröffentlichung: 13/05/2025
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